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"Deine Güte, HERR, sei über uns,
wie wir auf dich hoffen."  
 (Psalm 33,22)
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15. Mai 2020 – 30. Juni 2020

KIRCH
SONDERAUSGABE
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Sonntag, 17. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Grünert

Donnerstag, 21. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst/Chisti Himmelfahrt Kirchplatz Erndtebrück Jung

Sonntag, 24. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Grünert

Sonntag, 31.Mai 10.30 Uhr Gottesdienst/Pfingstsonntag Kirche Erndtebrück Berk

Sonntag, 07. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Jung

Sonntag, 14. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Jung

Sonntag, 21. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Grünert

Sonntag, 28. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Berk

Sonntag, 05. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Grünert

Sonntag, 12. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Erndtebrück Grünert

Bitte beachten Sie die Informationen zur Anmeldung für den Gottesdienst! 

Unsere Gottesdienste in den nächsten Wochen

Gottesdienst – aber wie?
Wir feiern wieder Gottesdienst – nur anders! Vorerst nur in der Kirche Erndtebrück. 
Durch die Schutzverordnung, die wir einhalten müssen, gibt es eine telefonische 

Anmeldung. 
Wir haben 35 Plätze zur Verfügung. Allerdings bitten wir darum, dass Sie sich doch 

anmelden, weil wir dann auch ggf. einen zweiten Gottesdienst planen können. Beginn des 
Gottesdienstes ist um 10.30 Uhr, die Kirche ist ab 10 Uhr geöffnet. Der zweite Gottesdienst 
wäre dann um 11.30 Uhr. Mund und Nasenschutz ist mitzubringen. Desinfektionsmittel 
steht bereit.

Die Anmeldung für den Gottesdienst erfolgt per Telefon über das Gemeindebüro (02753/ 
2118), dienstags bis freitags von 8-12 Uhr. Außerhalb dieser Uhrzeit geht eine Anmeldung 
bis Freitagmittag um 12 Uhr über die E-Mail: buero@kirche-erndtebrueck.de

Anmeldungen zu Taufen und Hochzeiten erfolgen weiterhin über das Gemeindebüro.

Christi Himmelfahrt aufm Kirchplatz

Bei hoffentlich gutem Wetter, wollen wir den Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
draußen feiern, allerdings nicht mehr bei der Skihütte, sondern auf dem Kirchplatz, am 
Donnerstag, den 21. Mai, um 10.30 Uhr. Auch dafür muss man sich im Gemeindebüro 
anmelden (Telefon 2118), und zwar bis Mittwoch, den 20. Mai, um 12.00 Uhr. Es gelten die 
Regeln zu Abstand und Mundschutzpflicht. Falls es regnet, findet der Gottesdienst in der 
Kirche statt.

Dies ist eine Sonderausgabe unseres Gemeindebriefs, verkürzt auf 8 Seiten. Es handelt 
sich hierbei um ein freundliches Angebot der „Gemeindebriefdruckerei“, die jede Kirchen-
gemeinde in dieser „Corona-Zeit“ 1500 Exemplare kostenfrei drucken lässt. Dafür sind 
wir der Gemeindebriefdruckerei sehr dankbar!

Die nächste regelmäßige Ausgabe wird voraussichtlich Anfang Juli 2020 verteilt. Kurz-
fristige Informationen und Terminveränderungen werden über die Zeitungen und übers 
Internet bekannt gegeben.
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So etwas hat es wohl noch nie gegeben! 
Turbulente, harte und einsame Wochen lie-
gen hinter uns und ein Ende ist auch irgend-
wie noch nicht abzusehen. Dieses Frühjahr 
2020 wird in die Geschichte eingehen, so 
viel ist klar. Oft gehört und eigentlich hängt 
es einem zum Hals raus: Ein kleiner Virus 
hält die Welt in Atem und bremst sie völlig 
aus. Mit durchaus positiven Nebeneffekten. 
Jedenfalls für den Planeten. Die Folgen für 
die Wirtschaft und für jegliches soziale 
Gefüge sind überhaupt noch nicht abzuse-
hen. Und dann Ostern ohne Gottesdienst! 
Zutritt in die Kirche verboten. Jedenfalls 
für mehr als zwei Leute. Das war fast nicht 
auszuhalten. Weihnachten wäre vermutlich 
noch schlimmer gewesen. Aber wer weiß, 
wie wir dieses Jahr den Heiligen Abend ver-
bringen werden. Wohl nicht wie gewohnt, 
dicht an dicht im Gottesdienst. 

Alles ist anders geworden. Das müssen 
wir wohl verstehen lernen. Das Leben ist erst 
einmal nicht mehr so, wie es beispielsweise 
im Februar noch war. Pläne werden über 
den Haufen geworfen und die Unsicherheit 
ist ein ständiger Begleiter geworden. 

Wie sieht es nun jetzt in der Kirche aus? 
Die Stühle sind rar gestellt. Gottesdienste 
finden nur noch unter besonderen Bedin-
gungen statt. Mit Voranmeldung. Das ist so 
komisch und unwirklich, aber nun einmal 
nicht zu ändern. Im Presbyterium haben wir 
uns die Entscheidung nicht leicht gemacht. 
Denn auch das Gottesdienstverständnis ist 
ja komplett über den Haufen geworfen. Und 
trotzdem wollen wir den Mut aufbringen 
und uns an die neue Form herantasten. 

Auch wenn wir weit auseinander sind 
und Abstand halten müssen, sind wir doch 
trotzdem in einem Geist verbunden. So 
wie es in der Losung für den 31. Mai, für 
Pfingsten, steht: „Wir sind durch einen Geist 
alle zu einem Leib getauft und sind alle mit 
einem Geist getränkt.“

Wenn alles um uns herum so anders 
geworden ist, dann wäre es doch ein gutes 
Zeichen, wenn unser Sinn für Gemeinschaft 
der selbe geblieben ist. Wir haben einen 
Sinn für die Gemeinschaft, die Gott mit uns 
eingeht und für die Gemeinschaft unter-
einander. Dann hat diese Krise und dieses 
gefühlte Durcheinander auch etwas Gutes. 
Es kommt immer darauf an, was drinsteckt, 
nicht wie es außen aussieht!

An(ge)dacht von Kerstin Grünert:

ALLES IST ANDERS GEWORDEN...

nicht durchsetzen, sondern Platz lassen

nicht nehmen, sondern geben

nicht behindern, sondern fördern

nicht überheben, sondern unterstützen

nicht bekämpfen, sondern helfen

nicht vorenthalten, sondern teilen

nicht gegeneinander, sondern miteinander 

AMEN

Ein Zeichen der Hoffnung: 
Die Farben des Regenbogens leuchten oben, auf 
dem Kirchturm, und unten, in unserem Regen-

bogengarten.
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AKTUELLES - - - AKTUELLES - -
Stefan Berk:

CORONA-ZEIT IN DEN KINDERGÄRTEN

Die Corona-Zeit hat das Kinderhaus 
Martin Luther und das Familienzentrum 
Sonnenau seit Mitte März kräftig erwischt: 
Einige Wochen lang konnte kein Kind die 
Tageseinrichtungen besuchen, und auch 
die Mitarbeitenden wurden nach Hause 
geschickt. Das Land hat die Arbeit aber wei-
ter finanziert: Deshalb erzielten die Erziehe-
rinnen und Erziehern ihr übliches Gehalt und 
mussten keine Kurzarbeit machen.

Seit Mitte April sind aber alle wieder im 
Einsatz – wenn auch fast ohne Kinder. Nur 
einzelne Anträge auf Betreuung wurden 
gestellt; viele Eltern haben die Zeit mit Hilfe 
weiterer Familienmitglieder überbrückt oder 
selbst Urlaub genommen. Dadurch konnten 
viele Arbeiten durchgeführt werden, die in 
der nächsten Zeit allemal hätten gemacht 
werden müssen.

Im Familienzentrum Sonnenau wurde 
die Elternecke neu gestaltet, ebenso der 
Eingangsbereich. Die Besucher werden jetzt 
mit Sprüchen und Texten begrüßt, die zum 
Nachdenken anregen. Und in Eigenleistung 
wurde die Küche neu gestrichen, ebenso 
Bänke im Außenbereich.

Noch umfangreicher waren die Maler-
arbeiten im Martin-Luther-Kindergarten. 
Fast alle Räume, die von der großen 
Umbaumaßnahme vor einigen Jahren nicht 
betroffen waren, wurden renoviert. Der Kin-
dergarten strahlt jetzt in hellen und freund-
lichen Farben. Weitere Bilder im nächsten 
Gemeindebrief.

Der andere Schwerpunkt der Arbeit der 
vergangenen Wochen lag auf dem konzep-
tionellen Teil. In jeder Einrichtung wurden 
die Konzeptionen der Arbeit vollständig 
neu gestaltet und aktualisiert, weil neue 
Vorgaben eine andere Textstruktur nötig 
machten. Wer gerade nicht daran beteiligt 
war, arbeitete die Dokumentationen auf, die 
im Alltag manches Mal zu kurz kommen. 
Dazu gehört auch die Überarbeitung der 
Internetseite des Familienzentrums, die die 
Eltern sehr aktuell über die Entwicklung 
im Bereich der Kindergärten informierte. 
Außerdem wurden viele Informationen über 
persönliche Gespräche per Telefon an die 
Familien weitergegeben, weil sich die Situa-
tion manchmal täglich neu entwickelte. Was 
vor einiger Zeit noch undenkbar war, wurde 
jetzt digital umgesetzt – die Zertifizierung 
des Familienzentrums wurde über Telefon 
und Videokonferenz durchgeführt und mit 
digitalen Fotos unterlegt.

„Die Kinder fehlen uns aber doch“, mein-
ten einige Mitarbeiterinnen. Deshalb freuen 
sich alle, wenn in den nächsten Wochen nach 
und nach die Kinder – begonnen wird bei den 
Vorschulkindern - wieder zurückkommen 
können und „ihre“ Kita mit Leben erfüllen. 
Denn das haben alle gespürt: Ein leeres 
Kinderhaus ist eine traurige Angelegenheit …

Die Kirchengemeinde bedankt sich herz-
lich bei allen, die sich in den vergangenen 
Wochen um die Zukunft unserer Kinder-
gärten gekümmert haben – mit Farben, mit 
Gestaltungsideen und mit guten Gedanken 
zu konzeptionellen Fragen!
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AKTUELLES - - - AKTUELLES - -
Anmeldung neue Katechumenen: 
Am 24. Juni um 20 Uhr in 

der Kirche!
Zur Katechumenen und Konfirmanden-

zeit findet auch wieder eine Anmelde – und 
Infoveranstaltung statt. Sie betrifft in der 
Regel die Jugendlichen aus allen Ortsteilen, 
die nach den Sommerferien das 7. Schuljahr 
besuchen – und natürlich deren Eltern/
Fürsorgeberechtigte. Die Veranstaltung 
findet am Mittowch, den 24.06.2020, um 
20 Uhr in der Kirche statt und wird maximal 
eine Stunde dauern. Es wäre gut, wenn die 
Jugendlichen und ein Elternteil gemeinsam 
dabei sein könnten.  

Ich freue mich auf eine spannende und 
abwechslungsreiche Zeit im KU !!!

Absage Geburtstagskaffe
Das Schöne wird uns in diesem Jahr so 

schwer gemacht. Durch die Corona Krise 
müssen wir unsere Senioren Geburtstags-
feiern leider ausfallen lassen. Jedenfalls 
vorerst die im Mai und im August. Ob wir 
im November in gewohnter Form wieder 
beisammen sein können, dass ist noch völlig 
offen.

Wir können zwar nicht im großen Rah-
men Kaffee trinken, aber Möglichkeiten, 
dass Kerstin Grünert oder Jaime Jung Sie 
besucht, gibt es natürlich trotzdem. Rufen 
Sie uns einfach an und dann machen wir 
einen Termin aus.

Bleiben Sie gesund und behütet!

Absage Jubelkonfirmationen
Absagen bestimmen unsere Zeit. Feste 

und Feierlichkeiten fallen dem Virus zum 
Opfer. So auch die Jubelkonfirmationen in 
diesem Jahr. Die Goldene Konfirmation am 

7. Juni, die 60 Plus Jubelkonfirmation am 
28. Juni und die silberne Konfirmation am 
20. September müssen leider ausfallen. Es 
ist leider nicht möglich, dass wir uns zu 
einem großen Gottesdienst und anschlie-
ßender Feier versammeln können. Das ist 
sehr schade und tut uns auch wirklich leid. 
Denn gerade solch ein Ereignis würde in 
diesen Tagen wohl wirklich gut tun. Aber 
so bleiben wir in Gedanken miteinander 
verbunden und hoffen einfach, dass die 
Ungewissheit bald ein Ende haben wird. 

Bleiben Sie gesund und behütet!

Einen Gruß von Christiane Hahm

Hallo und Guten Tag, wünscht Ihnen 
Christiane Hahm, Diakonische Gemeinde-
mitarbeiterin! Die Diakonie hat die Schutz-
maßnahmen für Besuchsdienste noch nicht 
gelockert. Trotzdem bin ich zuversichtlich, 
dass wir uns bald wiedersehen dürfen. Es 
gab in der Zwischenzeit viele telefonische 
Kontakte mit Fragen zu vielerlei Dingen und 
einfach nette Gespräche, worüber ich mich 
sehr gefreut habe. Zum Zeitvertreib biete 
ich in spielerischem Training (per Telefon + 
Post) „FINGERYOGA“ an. Bewusste Hand- 
und Fingerbewegungen lösen Verspannun-
gen und verbessern die Motorik und sie 
fördern die Konzentrationsfähigkeit. Falls 
Sie Interesse oder Fragen haben oder sich 
einfach nur unterhalten möchten, dann 
rufen Sie mich bitte einfach an, unter der 
Telefonnummer 2603. Alles Gute und blei-
ben Sie gesund!

Lieben Gruß – Christiane Hahm

Klöneck steht still 
Auch das Klöneck bleibt in den nächsten 

Wochen geschlossen. Sobald es etwas Neues 
gibt, werden wir Sie darüber informieren. 
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Noch kein Kindergottesdienst…

Liebe Kinder, liebe Familien!
Zurzeit können wir uns im Kindergottes-

dienst leider nicht treffen.  
Wann der nächste Kindergottesdienst 

stattfinden wird, müssen wir abwarten. Wir 
werden Euch rechtzeitig informieren.

Aber wer möchte kann von uns alle 14 
Tage eine biblische Geschichte und Baste-
lideen bekommen, und zwar zuhause, per 
E-Mail. Wie das geht? Ganz einfach: Ein 
Erwachsener muss eine E-Mail an Pfarrer 
Jung schicken und einfach reinschreiben: 
„Ich möchte gerne für mein Kind/für meine 
Kinder (Name und Alter) eine E-Mail vom 
Kindergottesdienst bekommen.“ Wer 
möchte, schreibt auch seine Postadresse 
und seine Telefonnummer in die E-Mail rein. 

Die E-Mail des Pfarrers lautet:
jaime.jung@kirche-erndtebrueck.de

Eine Überraschung zu Pfingsten!

An dem Pfingstwochenende, von Frei-
tag, den 29. Mai, bis zum Montag, den 01. 
Juni, werden in der Erndtebrücker Kirche 
Umschläge mit einer schönen Überraschung 
für alle Kinder bereitliegen. Die Kirche steht 
tagsüber offen. Alle Kinder dürfen dann 
ihren Umschlag dort abholen, auch wenn 
sie noch nicht an dem Kindergottesdienst 
teilgenommen haben.

Herzliche Grüße vom KiGoDi-Team aus 
Benfe, Erndtebrück und Schameder!
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Gemeindebüro - Kirchplatz 2 FON: 02753/2118 - FAX: 599394 
Reinhild Hoffmann buero@kirche-erndtebrueck.de 
Öffnungszeiten:  dienstags - freitags 9 –12 Uhr

Pfarrer Stefan Berk  FON: 02753/2461 - FAX: 598531 
Sonnenweg 1  stefan.berk@kirche-erndtebrueck.de

Pfarrerin Kerstin Grünert FON: 02753/599362 - FAX: 599394 
Kirchplatz 2 kerstin.gruenert@kirche-erndtebrueck.de

Pfarrer Jaime Jung FON: 02753/5087969 
Freiherr-vom-Stein-Str. 4 jaime.jung@kirche-erndtebrueck.de

Christiane Hahm FON: 02753/2603 
Diakonische Gemeindemitarbeiterin

Familienzentrum „Sonnenau“ FON: 02753/1285 
U2-Gruppe im Jugendheim FON: 02753/604938 
Ederfeldstr. 1 ev.kita-sonnenau@kk-wi.de 
Internet: www.evkita-sonnenau.de

Kindergarten "Kinderhaus Martin Luther" 
Martin-Luther-Str. 5 FON: 02753/2487 
 ev.kita-martin-luther@kk-wi.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit Erndtebrück 
Siegener Str. 18 FON: 02753/1647 
 okja@kirche-erndtebrueck.de

Evang. Kirche am Kirchplatz  geöffnet täglich 8-19 Uhr 
Küster: Friedhelm Krämer  Tel.: 4289 

Internet www.kirche-erndtebrueck.de 
 www.kirchenkreis-wittgenstein.de

NEU!
• Unsere Video-Andachten: 

www.youtube.com (Evangelische Kirchen-
gemeinde Erndtebrück eingeben).

• Unsere Seite bei Facebook: 
www.facebook.com/Ev-Kirchengemeinde-Erndtebrück




